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Die Gruppe „Marca brandenburgensis anno domini 1260“ steht seit 2001 für Recherche und 
Präsentationen zur märkischen Sachkultur des Hochmittelalters in Zusammenarbeit mit Museen 
sowie archäologischen und bildungspolitischen Einrichtungen. Unsere Interessensvereinigung 
stellt Alltagsleben in der Mark Brandenburg im Zeitraum von 1240 bis 1270 dar.  
 
Wir verfolgen das Konzept der "Living History", d. h. erlebbarer Geschichte in der Art eines 
kleinen "Museums zum Anfassen". Dabei führen wir für interessierte Besucher in rekonstruierter 
historischer Kleidung verschiedene handwerkliche Tätigkeiten und Alltagsgegenstände vor.  
 
Die Gruppe stellt einen märkischen Ministerialenhaushalt sowie städtisches Handwerk dar. Auf 
diese Weise kann sowohl die einfache Alltagskultur als auch das Kriegs- und Waffenwesen des 
13. Jahrhunderts demonstriert werden. Unsere beliebtesten Programmpunkte sind die 
Modenschau vom einfachen Landsassen bis hin zum Niederadligen sowie die Rüstschau mit 
detailgenau rekonstruierter hochmittelalterlicher Ritterrüstung.  
 

 
 

Kontakt und weitere Informationen: 
Email: marca.brandenburgensis@freenet.de

Internet: http://www.brandenburg1260.de
 

Ihre Ansprechpartner: 
Dr. Ruth Hirschberg und Joachim Meinicke 

Malchiner Straße 5, 12359 Berlin 
Telefon: 030 – 3 82 23 09 
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